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Mich würde interessieren, welche Art von Versicherung ihr unter gegebener Konstellation für
sinnvoll erachtet:

Mutter GKV
Vater PKV mit Beihilfeanspruch (50%), BaWü
Kind kann somit sowohl in der GKV als auch in der PKV versichert werden

Wir tendieren dazu, das Kind in der GKV (Familienversicherung = kostenfrei) zusammen mit
einer ergänzenden privaten Zusatzversicherung (~10€/Monat) zu versichern (ist möglich, da
Höchstgrenze Bruttoeinkommen nicht überschritten wird).
Dadurch würden dem Kind die gleichen Leistungen zustehen wie bei einer reinen PKV aber auch
die Vorteile der GKV

Allerdings würde dann kein Beihilfeanspruch bestehen.
Bei einem geplanten 2. Kind würde der Beihilfeanspruch von mir auf 70% steigen - hier wäre
dann eine private Versicherung beider Kinder rechnerisch günstiger.

Wie sind eure Erfahrungen diesbezüglich? Vielleicht übersehe ich hier auch etwas.
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sinnvoller/?postID=400228#post400228
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